
Gemeinde Witzeeze 
Der Bürgermeister der Gemeinde Witzeeze 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Witzeeze am Dienstag, den 27.10.2009; 
Gaststätte zum Lindenkrug (Löding), Dorfstraße 4 in Witzeeze 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 22:15 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Bürgermeister 
Gabriel, Dennis  
Gemeindevertreterin 
Cassens, Silke  
Denker, Barbara  
Dirks, Sabine  
Niemann-Gerdt, Anke-Susanne  
Gemeindevertreter 
Buchmann, Michael  
Hahn, Heinz-Werner  
Juhl, Peter  
Wieckhorst, Jörn  
Wöhl-Bruhn, Detlef  
Schriftführerin 
Stubbe, Doris  
 
 
Abwesend waren: 
 
Gemeindevertreter 
Tegeler, Olaf  
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  



2)  Genehmigung der Niederschrift vom 05.08.2009 
  

3)  Bericht des Bürgermeisters 
  

4)  Berichte aus den Ausschüssen 
  

5)  Einwohnerfragestunde 
  

6)  Abwassersatzung 
  

7)  Nachträglicher Beschluss zum Ausbau der Kreuzung Heide-
block/Dorfstraße 

  
8)  Vorbereitung der Einwohnerversammlung 

  
9)  Seniorenadventsfeier 

  
10)  Wertstoffsammelplatz 

  
11)  Jahresrechnung 2008 

  
12)  Jugendarbeit Kooperationsvertrag 

  
13)  Innenausbau und Spielplatz Kindergarten 

  
14)  Neufassung der Hauptsatzung 

  
15)  Aufstellung der Granitsteine an der alten L 200 

  
16)  Verschiedenes 

  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Beratung: 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass 
die Einladungen form- und fristgerecht ergangen sind und die Gemeindevertretung 
beschlussfähig ist.  
Weitere Tagesordnungspunkte werden aufgenommen: 
 
TOP 15 – Aufstellung der Granitsteine an der alten L 200 
TOP 16 -  Verschiedenes 
Die TOP verschieben sich im nicht öffentlichen Teil auf TOP 17 und 18.  
 
Der BGM teilt mit, dass Frau Niemann-Gerdt die CDU-Fraktionsvorsitzende und Herr 
Hahn als stellv. Fraktionsvorsitzende sind.  
  
 
 

2)  Genehmigung der Niederschrift vom 05.08.2009 
 
Beratung: 
 
Es gibt keine Einwände gegen die Niederschrift und wird somit genehmigt.  
 

3)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 
Der Bürgermeister berichtet: 
 
Der Bürgermeister berichtet: 

a)  Die Kreisverwaltung hatte die Entfernung der Dorfmitte zur Schule Buchen 
überprüft. Demnach sei die Schule Buchen von der Dorfmitte Witzeeze nur 
noch 3,91km entfernt gewesen. Daher sollten für die Schüler ab der 5. Klasse 
die Beförderungskosten nicht mehr übernommen werden. Ein Einwand beim 
Landrat führte zu einer Überprüfung der Entscheidung. Es wurde zusätzlich 
der Fußweg vom Busbahnhof Buchen bis zum Schuleingang berücksichtigt, 
so dass nun eine Entfernung von 4,04km zu Grunde gelegt wird. Die Kreis-
verwaltung zieht Ihre Aufhebungsbescheide zurück und übernimmt weiterhin 
die Beförderungskosten. Der Bürgermeister verliest ein entsprechendes 
Schreiben des Landrats. 

b) Der Konzessionsvertrag über das Leitungsnetz mit der Firma E.on läuft im De-
zember aus. Das Amt Buchen hat die Firma Gekom beauftragt die Verträge 
neu auszuschreiben. Es sind Angebote der Fa. E.on und der VSG eingegan-
gen. Beide Anbieter stellen Morgen in der Amtsverwaltung ihre Angebote vor. 
Aus Witzeeze kann aus Platzgründen aus jeder Fraktion je ein Gemeindever-
treter teilnehmen. 



c) In Büchen wurde der Wasserpreis auf 2,51 € und der Abwasserpreis auf 1,67 
€ festgesetzt. 

d) Die Einwohnerzahlen schwanken zwischen 885 – 914 erheblich. 
e) Bei der Unfallkasse Nord wurde für die Feuerwehrkameraden eine Versiche-

rung abgeschlossen, die den Verdienstausfall durch Einsätze an den Arbeit-
geber zahlt. 90,00 €/jährlich kostet die Prämie. 

f) Im Haushalt 2010 wird ein Betrag von 70.000,00 € fehlen, der durch weniger 
Einkommensteueranteile entsteht.  Die Ausgaben werden geprüft, Steuerer-
höhungen soll es nicht geben. 

g) Firma Hörmann hat bei der Aufstellung der Sirene einen Überspannungsscha-
den am Boiler der Mieter Dorfstraße 2 verursacht. Der Schaden über 800,00 € 
wird von Fa. Hörmann übernommen. 

h) Das gemeinsame  Büro im KUZ wird gut genutzt, es wird noch ein Schrank mit 
mehreren Fächern bestellt, damit für alle Nutzer die Unterlagen verschlossen 
werden können. 

i) Beim Sportplatz wurden 2 Absperrpfosten mit Vorhängeschloss angebracht, 
angebracht, um ein Befahren des Platzes zu verhindern.  

j)  Die Wahlbeteiligung am 27.09.09 war in Witzeeze mit 59,18 % sehr schlecht. 
k) Die Endabrechnung des Heizungseinbaus liegt vor. Die Kosten betragen 

13.693,09 €, die Zuweisung beträgt = 8.490,00 €. Firma Otto Schulz hat für 
400,00 € einen Käufer den alten Kessel gefunden.  Firma Otto Schulz mchte 
außerdem neue sanitäre Einrichtungen für die Feuerwehr spenden.  Die Hei-
zungsanlage muss noch eingestellt werden. 

 l) Ein Vertrag wurde mit der Firma Sens + Möller für die Arbeitsicherheitsbetreu-
ung  abgeschlossen. Die Kosten betragen 368,00 € + Mwst. und für die Fol-
gejahre  161,00 € + Mwst. Die Tochterfirma A+P übernimmt die  arbeitsmedizini-
sche  Betreuung.  
m) Für den Anschluss der Abwasserleitung an das Klärwerk Büchen hat Herr 

Höppner für den Baukostenzuschuss noch keine Zahlen errechnet und mitge-
teilt. Daher können noch keine Verhandlungen mit Büchen stattfinden. 

n) Die Straßenlaternen wurden, soweit möglich, auf Energiesparlampen umge-
rüstet. Außerdem wurden die Beleuchtungszeiten bis 24.00Uhr erweitert, da-
nach bleibt dann jede 2. Lampe brennen. 

o) Am 3.10.09 war Herr Gabriel zum Jubiläum 75 Jahre Feuerwehr Dalldorf und 
schenkte einen Zinnteller 

p) Am 16.09.09. gratulierte der Bgm. Frau Hartfiel zum 101. Geburtstag.  
q) Für den Wettbewerb „Unser Dorf soll schöner werden“ hat die Gemeinde ei-

nen Gutschein über 75,00 € bei Firma Aeschlimann bekommen.  
r) Die Firma HCS, Hanau hat einen Transport eines 91 m langen Fahrzeuges 

(27 Achsen und 786 t)von Witzeeze (Bahnhof) zum Kernkraftwerk Krümmel 
beantragt.  

s) Im Büchener Anzeiger liegt ein Fragebogen der Amtsverwaltung Büchen zur 
Breitbandversorgung. Um rege Teilnahme wird gebeten.  



Herr Juhl fragt nach, in wieweit das Teilstück zwischen dem „Heideblock“ und 
der Straße „Im Grund“ durch den Kreis renoviert wird. Dazu teilt Herr Gabriel 
mit, dass es Sache der Kreisverwaltung ist. Mehrere Anrufe durch ihn sind 
vergebens gewesen.  

 
 

 
 
 

4)  Berichte aus den Ausschüssen 
 
Beratung: 
Jugendausschuss 
Herr Buchmann berichtet: 

• Am 15.9. 09 hat der Jugendausschuss getagt.    
• Der Kinderflohmarkt am 03.10.09 wurde wieder gut besucht. Er bedankt sich 

bei den Organisatoren.   
• Am 11.11.09 findet der Martinsumzug statt, an dem sich Pastor Dr. Konstan-

tin Gröhn, das JUZ Büchen, die Freiwillige Feuerwehr Witzeeze und der 
Schützenverein beteiligen.  

•  Im Frühjahr soll wieder ein Kinderflohmarkt angeboten werden. 
•  Über den Kooperationsvertrag mit der Gemeinde Büchen wurde beraten.  

 
Kulturausschuss 
Frau Dirks teilt mit,  

• dass die Bilderausstellung von dem Ehepaar Knapp, gut angenommen wurde. 
Frau Kapp möchte im Frühjahr Malkurse im KUZ anbieten.  

• Der am 1.11.09 stattfindende Frauenflohmarkt ist seit Wochen ausgebucht. 
Man könnte mehrere Veranstaltungen planen.  

• Es wurden ein Schrank und eine Schmutzfangmatte angeschafft.  
• Am 15.12.09 ist die Aktion „Unser Adventskalender“ um 18.00 Uhr vor dem 

KUZ. 
• Der Deckel am KUZ-Briefkasten ist defekt.  

 
Bau- und Wegeausschuss 
Von Frau Denker wird folgendes mitgeteilt: 

• Die Bau- und Wegeausschusssitzung am 4.09.09 hatten großen Ansturm. 
Wegen der Verlegung der Bushaltestelle waren viele Eltern gekommen. 

• Es wurde über die Abwasserleitung und Trassenführung  nach Büchen ge-
sprochen. Auf dem ehemaligen Interessentenland  könnte unterirdisch ein 
Übergabepumpwerk entstehen.  

• Über den möglichen Stellplatz der Wertstoffentsorgungscontainer wurde der 
Dorfeingangsbereich vorgeschlagen.  

• Die Wegverbindung zwischen Witzeeze und Bröthen kann aus Naturschutz-
gründen nicht erfolgen.   

 
Finanzausschuss: 
Frau Niemann-Gerdt berichtet,  



• dass im nächsten Jahr der Haushalt der Gemeinde Witzeeze voraussicht-
lich einen Betrag von 70.000,00 € weniger haben wird.  

• Für den Abwasseranschluss nach Büchen liegen von Herrn Höppner noch 
keine Zahlen vor.  

 
 

5)  Einwohnerfragestunde 
 
Beratung: 
1. 
Von Herrn Fritz wird der neue Internetauftritt des Amtes Büchen moniert. Es fehlen 
Satzungen, Termine und Niederschriften der Gemeinde Witzeeze.  
Dazu teilt der BGM mit, dass durch die neue Internetadresse eine Umschichtung der 
Daten erforderlich ist. Das Amt Büchen, IT Abt.,  wird die Daten auf die neue Adresse 
www.amt-buechen.eu übernehmen.  
2. 
Herr Aue fragt nach dem Dorfeingangsbereich hinsichtlich des neuen Wertstoffsam-
melplatzes und der Parkflächen. Herr Gabriel erläutert den Sachverhalt und verweist 
auf TOP 10. 
 

6)  Abwassersatzung 
 
Beratung: 
Der BGM teilt mit, dass die alte Abwassersatzung nach 21 Jahren nicht mehr den 
rechtlichen Ansprüchen entspricht und eine neue Abwassersatzung erstellt werden 
muss. Er verliest eine Email von Frau Schulz, Amt Büchen. Demnach ist erst ein Ab-
wasserbeseitigungskonzept zu fertigen. Zurzeit liegen noch keine konkreten Entwür-
fe vom Bund und Land für ein Abwasserkonzept vor, erst Ende November wird damit 
zu rechnen sein. Es erfolgt kein Beschluss. 
 

7)  Nachträglicher Beschluss zum Ausbau der Kreuzung Heide-
block/Dorfstraße 

 
Beratung: 
 

Der Bürgermeister berichtet, dass durch die Neustrukturierung des Buslinienverkehrs auf der Str
wird. Dieser kann aufgrund der baulichen Begebenheiten die Bushaltestelle in der Dorfstraße nic
block zwischen alter und neuer L 200 eingerichtet. Nach abwägen aller Lösungsvorschläge verb
der alten L 200. Es wurden die Firmen Bornbau und B u. N um Angebote gebeten. Beide Angebo
vorsitzenden wurde vereinbart den günstigsten Anbieter zu beauftragen wenn zügig mit den Arbe
die somit beauftragt wurde. 
Der Angebotspreis der Firma B u. N beträgt 7.796,006, außerdem wurde die Ver-
setzung einer Straßenlaterne nötig. Dies wurde von der Fa. Elektro Strube zum 
Preis von 364,146 angeboten. Die Umsetzung ist bereits fast abgeschlossen. Es 
wird angeregt, wenn möglich, eine Höhersetzung des Gullys durch die ausführen-
de Firma vornehmen zu lassen, oder die Erweiterungsfläche farblich zu markieren. 

 
 
Beschluss: 



 
Die nachträgliche Genehmigung zum Ausbau der Kreuzung Heideblock/Dorfstraße 
mit den Angeboten der Firma B u. N sowie Elektro-Strube wird von der Gemeinde-
vertretung Witzeeze beschlossen.  
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

8)  Vorbereitung der Einwohnerversammlung 
 
Beratung: 
  
Der Vorsitzende berichtet zum Thema Windenergiepark. Laut Aussage der Kreisver-
waltung sind in Witzeeze keine Flächen geeignet. Es gibt drei 3 Firmen, die dennoch 
Ihre Pläne vorstellen möchten. Die Firma Naturwind hat bereits mit der Gemeinde 
Wangelau einen Vertrag geschlossen. Damit die Witzeezer Bürger informiert werden, 
soll nun am 19.11.2009 um 19.00 Uhr eine Einwohnerversammlung stattfinden. Die 
drei Firmen werden in je 30 Minuten ihre Pläne vorstellen.  
 

9)  Seniorenadventsfeier 
 
Beratung: 
 
 
Vom Vorsitzenden wird vorgeschlagen, dass am 10.12.2009 die Seniorenadventsfei-
er stattfindet. Von jeder Fraktion sollten 2-3 Personen für die Arbeitsgruppe benannt 
werden.  
 
CDU-Fraktion: Frau Niemann-Gerdt, Frau Astrid Tolle, Herr Gabriel 
SPD-Fraktion: Frau Dirks und Herr Tegeler 
FWW-Fraktion :   Frau Ehlers und Frau Denker.  
 
Der Termin für die Vorbesprechung wird auf Donnerstag, den 12.11.09 um 19.00 Uhr 
im KUZ festgelegt.  
 

10)  Wertstoffsammelplatz 
 
Beratung: 
 
Herr Gabriel erläutert den Grund der Verlegung des Wertstoffsplatzes und die Suche 
nach einer geeigneten Fläche. Hierzu teilt Frau Denker mit, dass der Abfallwirt-
schaftsgesellschaft mehrere mögliche Flächen vorgeschlagen wurden. Der neue 
Standort ist als geeignet festgelegt worden.  Der jetzige Platz im Dorfeingangsbe-
reich von Büchen kommend wurde auch mit den Eigentümern der Wiese und mit 
dem Besitzer des Bäckerwagens abgesprochen. Das Pflaster vom bisherigen Stand-
ort wurde aufgenommen und hier neu verlegt. Damit der Ortseingang nicht unge-
pflegt aussehen wird, sollen ein Sichtschutzzaun und eine Bepflanzung den Platz 



umgrenzen. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Lage des Wertstoffplatzes im Dorfeingangs-
bereich an der Kreuzung L200/alte L200 zu verlegen sowie mit einem Sichtschutz-
zaun und Pflanzung zu versehen.  
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 2 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

11)  Jahresrechnung 2008 
 
Beratung: 
Herr Wöhl-Bruhn berichtet von der Prüfung der Jahresrechnung 2008 am 29.09.09 
Die Einnahmen und Ausgaben wurden festgestellt. Die dazugehörigen Belege wur-
den  stichprobenartig geprüft. Haushaltsstellen, bei denen Haushaltsüberschreitun-
gen auftraten, wurden anhand der Belege besprochen und  geprüft. Es ergaben sich 
folgende Beanstandungen: 
Doppelte Rechnungsstellung Firma Burmester HHst. 6300.51000 Belege 1 + 4.  
Der Betrag ist zurückzufordern.  
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass das Ergebnis der Jahresrechnung 2008 in 
den Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 933.594.22 € und im 
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 254.069,04 € festgestellt 
wurde. Haushaltsüberschreitungen ergaben sich im Verwaltungshaushalt in Höhe 
von 10.816,86 €. Im Vermögenshaushalt ergaben sich Haushaltsüberschreitungen in 
Höhe von 307,59 €. Die eingetreten Haushaltsüberschreitungen werden genehmigt.  
 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

12)  Jugendarbeit Kooperationsvertrag 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass die Gemeinde Buchen eine Erhöhung des Stunden-
entgelts für die Jugendarbeit durch das JUZ Buchen in der Gemeinde Witzeeze vor-
nehmen will. 
Es besteht ein Kooperationsvertrag zwischen den Gemeinden Buchen und Witzeeze. 
Zurzeit beträgt das Stundenentgelt 16,47 €. 



Aufgrund neuer Personalkosten Verrechnungssätze soll das Stundenentgelt auf über 
24,00 € angehoben werden. Der Verrechnungssatz für die entsprechende Gehalts-
stufe liegt bei 19,75 € und erhöht sich um weitere Neben- und Sachkosten. 
Als Kompromissvorschlag hat bereits der Jugendausschuss beschlossen höchstens 
einen Verrechnungssatz von 19,75 € zu akzeptieren. 
 
 
 
Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung beschließt den Personalkostenverrechnungssatz für die 
Jugendarbeit mit der Gemeinde Buchen bis zu einem Höchstbetrag von 19,75 € nach 
zu verhandeln. Sollte eine Einigung nicht erzielt werden, wird der Bürgermeister er-
mächtigt, den Kooperationsvertrag zu kündigen. 
 

 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

13)  Innenausbau und Spielplatz Kindergarten 
 
Beratung: 
Der Vorsitzende berichtet, dass von den Kindergärtnerinnen der Wunsch vorgetra-
gen wurde, ein Fenster in die Zwischenwand zwischen dem Kindergartenraum und 
dem Büro einzusetzen. Hintergrund ist, das jetzige Büro soll für  die Heilerziehung 
genutzt werden. Die Büroeinrichtung soll in einen Abstellraum geräumt werden. Die 



Kosten für das Fenster betragen 1.000,00 €. In einem Gespräch hat die Kirchenver-
waltung eine Zusage über eine 50 % Beteiligung zugesichert. Es erfolgt eine Diskus-
sion über die Notwendigkeit. Gleichzeitig wird über den Spielplatz beraten, da durch 
Sicherheitsmängel der Spielplatz abgerüstet wurde. Es sollen neue Angebote für die 
Spielgeräte eingeholt werden. 
 
Es folgt daher folgender 
 
 
 
Beschluss: 
Beide Themen, Innenausbau und Spielplatz, werden an den Bau- und Wegeaus-
schuss verwiesen. 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

14)  Neufassung der Hauptsatzung 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erläutert die Änderungen in der Hauptsatzung. Das Amt Büchen hat 
seinen Internetauftritt neu gestaltet und in diesem Zusammenhang auch eine auf das 
Amt Büchen bezogene Web-Adresse eingerichtet. Sie lautet www.amt-buechen.eu. 
 
Gem. § 10 der Hauptsatzung der Gemeinde Witzeeze werden die Satzungen im In-
ternet veröffentlicht. Es erfolgt lediglich ein kurzer Hinweis in der Zeitung darauf. Da-
mit können die Bekanntmachungskosten gering gehalten werden. 
 
Des Weiteren ist die Rechtsgrundlage für § 7 Abs. 1 der Hauptsatzung (Einwohner-
versammlung) durch das Zweite Verwaltungsstrukturreformgesetz geändert worden. 
§ 16b der Gemeindeordnung sieht jetzt eine „Kann-Bestimmung“ vor. Die Pflicht zur 
Einberufung der Einwohnerversammlung besteht nicht mehr.  
 
Mit dieser Änderung der Hauptsatzung wird 
 

1. die Web-Adresse in § 10 der Satzung von www.buechen.de auf www.amt-
buechen.eu geändert und 

2. in § 7 Abs. 1 Satz 1 das Wort „muss“ in „kann“geändert. 
 
Da es sich bei dieser Änderung um die 4. Änderung zur Hauptsatzung handeln wür-
de, wird eine Neufassung empfohlen. 
 
Frau Dirks bittet um Änderung im § 5 d. Statt „Altenbetreuung“ soll „Seniorenbetreu-
ung“ eingesetzt werden.  
 
Es folgt die Beschlussfassung. 



 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Neufassung der Hauptsatzung 
mit der Änderung im § 5 d statt „ Altenbetreuung“ soll es „Seniorenbetreuung“ hei-
ßen. 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

15)  Aufstellung der Granitsteine an der alten L 200 
 
Beratung: 
Frau Denker spricht den Dorfeingangsbereich von Büchen kommend an. Die Freie 
Wählergemeinschaft Witzeeze hat 1.500 Krokusse gepflanzt. Die Granitsteine fehlen 
unfallbedingt immer noch. Die Erstattung  der Granitsteine ist eine Versicherungssa-
che, die noch geklärt wird. Es wird beraten, die Steine zu versetzen, da durch den 
neuen Wertstoffplatz ein erhöhter Parkplatzbedarf besteht.  
Der Straßenrand würde durch parkende Fahrzeuge zerstört werden. Hier könnte 
man Rasengittersteine verlegen.   
Um den gesamten Bereich zu gestalten, wird dieser TOP an den Bau- und Wege-
ausschuss verwiesen.  
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung Witzeeze beschließt, den Zustand im Eingangsbereich  
L 200/alte L200 von dem Bau- und Wegeausschuss zu prüfen.   
 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

16)  Verschiedenes 
 
Beratung: 
Herr Gabriel teilt folgendes mit: 

a) Es liegt ein Schreiben der Kreisverwaltung wegen des Klärwerks vor. Der 
Bgm. verliest das Schreiben von Frau Mannes hinsichtlich der geforderten 
Meldung an den Kreis.  

b) Am 07.11.09 um 15.00 Uhr  findet die Jahreshauptversammlung des Förder-
kreises Kulturdenkmal Stecknitzfahrt statt. Der Vorsitzende gehört dem Vor-
stand an und wird diesen Termin wahrnehmen. 

c) Am 07.11.09 von 10.00 – 18.00 Uhr wird in der Kreisverwaltung ein Vortrag 



zum Klima-Wandel gehalten.  
d) In der Schule, Multifunktionsraum,  gibt es eine Ausstellung von dem KZ Neu-

engamme.  
e) Am 18.11.09 ist die Jahreshauptversammlung des Schleswig-Holsteinischen 

Gemeindetages. 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Dennis Gabriel  
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


